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Liebe Mitglieder unseres Pfarrverbandes Altenmarkt
Reitdorf, Flachau und Filzmoos, geschätzte Gäste, 
liebe Leserinnen und Leser unseres Pfarrbriefes!

Das halbe kalenderjahr 2017 ist schon wieder vorbei und viel hat sich in 
dieser zeit in unserem Pfarrverband getan. zuerst war die erfolgreiche
sternsingeraktion, anschließend begann die Vorbereitung auf die
erstkommunion und die Firmung. Am 19. märz wurde überall ein neuer
Pfarrgemeinderat gewählt und bei den konstituierenden sitzungen haben wir
schon gemerkt, dass wir uns auf gesegnete und schöne gemeinsame Jahre
freuen dürfen. Den Übergang vom bisherigen zum neuen Pfarrgemeinderat
können wir als sehr gelungen betrachten. 
Auch die karwoche mit dem einzug Jesu in Jerusalem, sein leiden, sterben
und Auferstehen haben wir intensiv gefeiert. Bald darauf konnten wir in jeder
Pfarrgemeinde das Fest der erstkommunion feiern. schließlich kam zu 
unserer großen Freude unser hochwürdigster herr Weihbischof Dr. Andreas
laun zu uns und spendete 120 jungen menschen aus unseren Pfarren in der
Firmung das sakrament des hl. Geistes. und im Juni hatten wir in jeder
Gemeinde einen Prangtag, an dem wir mit vielen ministranten, den
kirchenchören, den musikkapellen und unseren Vereinen sowie mit einem
teil der Bevölkerung unseren Glauben bezeugten. 
Auch im baulichen Bereich hat sich in jeder Gemeinde in 
unterschiedlichen stadien viel getan. es seien nur die Vorbereitung zur
orgelrenovierung in Flachau, und das geplante Ausmalen des gesamten
kirchenraumes in Filzmoos oder der Abschluss der Friedhofserweiterung in
Altenmarkt erwähnt. Bei solchen Projekten zeigt sich die sehr gute
zusammenarbeit der jeweiligen Gemeinden mit der Pfarre. ein herzliches
Vergelt’s Gott gilt an dieser stelle unseren Bürgermeistern thomas oberreiter,
hans sulzberger und rupert Winter. 
Weiters durften wir in diesem halben Jahr viele kinder taufen, menschen
haben sich vor Gott und der kirche im sakrament der ehe das 
Ja-Wort gegeben und einige liebe menschen haben wir unter großer
Anteilnahme der Bevölkerung auf deren letzten irdischen Weg begleitet.
Äußerlich gesehen dürfen wir in unseren Pfarrgemeinden zufrieden sein, 
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ja wir haben gemeinsam vieles erreicht und geschafft. 
Die wohl alles entscheidende Frage kann aber niemand beantworten. 
haben sich in dieser zeit viele menschen ganz für Jesus entschieden? 
hat nicht irgendjemand, sondern habe ich in dieser zeit mein leben, 
vielleicht zum 1. mal, Jesus anvertraut. habe ich zeugnis gegeben von der
liebe Jesu und mich im Glauben weitergebildet? Vor allem darf ich mir die
Frage stellen, ob ich das Wichtigste tue, wie die hl. mutter teresa sagt, ob ich
mich bemühe immer mehr Gott im Gebet zu suchen? Vielleich kann diese
sommerzeit nicht nur eine erholung für den körper sein, sondern auch eine
zeit der erholung für die seele und eine zeit der Gottsuche. 

Das wünscht euch 

A l t e n m A r k t  | F l A c h A u  | F i l z m o o s  

Pfarrer Josef Hirnsperger

Die Pfingstrose wird auch Marienblume oder Rose ohne Dornen genannt
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Einladung zur Pfarrwallfahrt nach Ebbs

Samstag, 28.10.2017

Vorläufige Programmpunkte:

Abfahrt Filzmoos: 7.15 uhr

Abfahrt Flachau: 7.15 uhr

Abfahrt Altenmarkt: 7.45 uhr

Fahrt nach Ebbs: 10.00 uhr Feier der Hl. Messe

12.00 uhr mittagessen in ebbs

14.00 uhr Weiterfahrt nach erl zum Festspielhaus
mit Besichtigung und Führung

Anschließend Weiterfahrt und kaffeepause

17.30 uhr rückfahrt nach Altenmarkt – Ankunft ca. 19.00 uhr

Für die Teilnahme an der diesjährigen Pfarrwallfahrt wird um 
Mitnahme eines gültigen Reisedokumentes gebeten.

Nähere Informationen werden rechtzeitig bekanntgegeben.
Anmeldung in den Pfarrbüros!

der Pfarren Altenmarkt, Flachau und Filzmoos
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Liebe Pfarrfamilie von Altenmarkt und Reitdorf!
ich möchte mich im namen des neu gewählten Pfarrgemeinderates bei allen
Pfarrmitgliedern, die gewählt haben, herzlich bedanken. Am 6. April 2017  
konstituierte sich der neue Pfarrgemeinderat und ich wurde als neuer
Pfarrgemeinderatsobmann gewählt. 

Dem neu gewählten Pfarrgemeinderat ist eine gute und konstruktive
zusammenarbeit mit unserem herrn Pfarrer mmag. Josef hirnsperger sehr wich-
tig. Wir wollen neue Akzente setzen, insbesondere die Jugend ansprechen und
für das kirchliche leben gewinnen. ebenso sind wir alle aufgerufen, 
die neu zugezogenen Gemeindebürger auch für die kirchliche Gemeinschaft zu 
interessieren. 

sehr stolz sind wir auf unseren neuen Friedhof, der am 20. mai 2017 durch 
unseren geschätzten Weihbischof Dr. Andreas laun feierlich eingeweiht wurde.
An dieser stelle möchte ich mich bei unserem herrn Pfarrer mmag. hirnsperger
und der Gemeinde Altenmarkt, hier insbesondere bei unserem herrn
Bürgermeister rupert Winter  bedanken, ohne dessen großartigen, persönlichen
einsatz  dieses Bauvorhaben nicht möglich gewesen wäre. 
ein Danke auch der Gemeinde Flachau für ihren finanziellen Beitrag. 

Wir möchten aufbauend auf die so erfolgreich geleistete Arbeit des bisherigen
Pfarrgemeinderates das gemeinsame pfarrliche leben weiterentwickeln und 
freuen uns auf jeden Vorschlag aus unserer großen Pfarrfamilie, der uns in 
diesem Vorhaben weiterbringt.

ich wünsche euch einen erholsamen sommer und freue mich, euch alle in 
unserer schönen Pfarrkirche zu sehen. 
möge Gott uns alle segnen und zur seite stehen

mit lieben Grüßen 

Komm.R. Heinz Burmann, Pfarrgemeinderatsobmann
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Friedhofsweihe in Altenmarkt
Am 20. mai 2017 war für die Pfarre Altenmarkt-reitdorf ein großer Festtag. unser
hochwürdigster herr Weihbischof Dr. Andreas laun wurde am marktplatz von
Pfarrgemeinderatsobmann heinz Burmann herzlich willkommen geheißen und
feierte mit uns einen vom Altenmarkter kirchenchor feierlich umrahmten
Gottesdienst. Anschließend weihte er unter teilnahme der Gremien der Pfarre
und der Gemeinde sowie der örtlichen Vereine, der trachtenfrauen und vielen
Gläubigen unseren neuen Friedhof ein. Durch den Weitblick der früheren
Verantwortlichen in Pfarre und Politik, besonders erzbischof Dr. Georg eder und
Bürgermeister matthias rainer seien genannt, blieb dieses Grundstück in der
nähe des Bestandfriedhofes als erweiterungsfläche erhalten. Architekt matthias
mulitzer plante den für viele schönsten Friedhof salzburgs mit großem
Feingespür. Der Dank für dieses gelungene kunstwerk gilt Bürgermeister rupert
Winter, künstlerin renate schartlmüller für das malen der kreuzwegstationen,
den ausführenden Betrieben und den mitarbeitern der Gemeinde Altenmarkt,
herrn hans eckart, dem Pfarrkirchenrat und dem Pfarrgemeinderat unter der
leitung von rupert hochwimmer und hubert kirchgasser. Besonders bedanken
darf ich mich bei den vielen spendern für die Ausstattung des neuen Friedhofes
– Vergelt’s Gott! 
unser neuer Friedhof ist ein positiver Blickfang für die einheimischen und für
unsere Gäste. im Arkadengang führen uns die kreuzwegstationen zur
Auferstehung und zum zeichen unseres heiles und unserer hoffnung, zu unse-
rem herrn Jesus christus am kreuz in der mitte des Friedhofs. Architekt mulitzer
wird auch noch einen Platz im Friedhof planen, an dem wir der im mutterleib
verstorbenen kinder gedenken können. Wann mit der Belegung des neuen
Friedhofes begonnen werden kann, hängt noch von wenigen zu klärenden
umständen ab. so wird Architekt mulitzer eine neue Friedhofsordnung 
entwickeln, an die wir uns halten werden, damit unsere Grabnutzer den nötigen
Freiraum bekommen und doch die ordnung erhalten bleibt. nicht die
Verstorbenen brauchen einen so schönen Friedhof, sondern uns tut es gut, wenn
wir einen ort haben, wo wir um unsere Verstorbenen trauern können, wenn wir
wissen, wo ihr körper ruht. Dieser ort soll uns zum Gebet anregen und unseren
Glauben an die Auferstehung festigen. Dann profitieren sogar die Verstorbenen
von der schönheit dieses Friedhofs. Pfarrer Josef Hirnsperger
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Alter Friedhof: 
560 Gräber und 25 Urnennischen

Neuer Friedhof: 
287 Gräber und 68 Urnennischen
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Information aus dem Pfarrbüro
Missio startet eine Gebetsaktion

für Österreich!

Pater karl Wallner, nationaldirektor 
d. Päpstlichen missionswerke in 

Österreich schreibt dazu:

Am Schriftenstand werden in nächster Zeit Anmeldekarten und Informationen
dazu aufgelegt, aber ihr könnt euch auch online unter Gott-kann.at anmelden!

„Fangt mit dem Gebet an! 
Versetzt ganz Österreich in eine missionarische Aufbruchsstimmung!“ 

(Papst Franziskus)

Dazu möchte auch ich euch herzlich einladen!
eure Pfarrsekretärin Dorli Kirchgasser

„Wir wollen eine große Gebetsbewegung entzünden! 
Wir brauchen dringend eine Mission nach innen, 

also für Österreich, für unsere Heimat.

Wir von missio bemühen uns sehr für die kirche in den armen ländern. 
Aber: Dort blüht der Glaube! Dort fehlen oft „nur“ die finanziellen mittel. 
Bei uns in Österreich hingegen ist es geradezu umgekehrt: Wir haben zwar
Wohlstand, aber der christliche Glaube wird immer schwächer… 
Unsere Gebetsaktion „Gott kann“ ist ganz einfach: „Beten Sie jeden Tag
ein Gesätzchen vom Rosenkranz für einen konkreten jungen Menschen,
der glaubensfern ist.“ Gott kann alles, wir müssen ihm nur vertrauen! 
Bitte melden sie sich an, denn wir brauchen viele! Jeder, der mitbetet,
erhält einen rot-weiß-roten rosenkranz. Die Farben erinnern daran, 
dass wir für einen jungen menschen in unserem heimatland beten wollen.“

(P. Karl Wallner)
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Erstkommunion in Altenmarkt
51 kinder haben sich auf die erstkommunion vorbereitet und am
Feiertag christi himmelfahrt ihr großes und besonderes Fest gefei-
ert. Das thema war „Jesus, Quelle des lebendigen Wassers“. 
Für mich war es beim mitfeiern des Gottesdienstes spürbar, dass
Jesus die Quelle ist, die die tiefsten sehnsüchte in uns stillen kann
und die niemals versiegt.

Die erstkommunion
ist ein sehr wichti-
ges und schönes
Fest für jeden 
jungen Gläubigen. 

Die Vorbereitungsstunden, das kerzenbasteln, die kleideranprobe, die Beichte,
endlich ist es soweit, liebe menschen sind dabei, der feierliche einzug mit der
musikkapelle in die kirche, die Anspannung, das singen, ich bin ein 

„kind Gottes“, die
hostie, es ist wirk-
lich etwas ganz
Besonderes, die
Fotos und der
Ausklang gemein-
sam mit der
Familie.
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Maiandacht
Die schülerinnen  und schüler
der 3. klasse der Vs reitdorf  
feierten mit ihrer religionslehrerin
Amalia Aigner bei der
Bichlkapelle in reitdorf eine 
wunderschöne maiandacht. 
sie beteten mit ihren selbstge-
knüpften rosenkränzen, sangen
passende lieder dazu und diese Andacht wurde mit schönen texten abgerundet. 
Viele eltern, Großeltern, Geschwister und nachbarn freuten sich zum Abschluss
über ein selbstgemaltes marienbild.

Maria Kreuzer

ich freue mich darauf, viele der erstkommunionskinder bei der kinderkirche, als
ministranten, bei
den Feiertagen
oder im
Gottesdienst zu
sehen, denn dort
wo die kinder
sind, ist lachen,
Fröhlichkeit und
leben!

Franziska Schober
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Firmung 2017 in Altenmarkt

Am sonntag, 21. mai war ein großer tag,
denn in Altenmarkt spendete unser 
hw. hr. Weihbischof Dr. Andreas laun
in einem feierlichen Festgottesdienst 53
Jugendlichen das sakrament der
Firmung. Vorher erlebten die Firmlinge
eine intensive zeit der Vorbereitung:
Außer den sechs treffen, wo Glaubensinhalte vermittelt wurden, waren sie
auch darüber hinaus noch aktiv: so packten sie schultaschen für kinder 
anderer länder, die keine haben, sie besuchten das seniorenwohnheim in
Altenmarkt oder die lebenshilfeeinrichtung in radstadt, sie organisierten ein
Benefiz-sportprogramm (siehe Bericht auf der nächsten Seite), sie sangen für
den guten zweck beim Gertraudimarkt, sie fuhren zur „spirinight“ oder
besuchten einen Gebetskreis. Auch waren sie sternsingen und sind als
ministranten aktiv. Außerdem besuchten und gestalteten sie Gottesdienste,
kreuzwege und maiandachten. Wir bedanken uns herzlich bei allen
Gruppenleitern und helfern für ihre hilfe und ihr großes engagement! 

PA Christiane Bogensberger
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„Kinder bewegen für Kinder in Nepal“
ein besonderes highlight unserer Firmvorbereitung war unser sozialprojekt:
„kinder helfen kindern“ für nepal. Da unsere Gruppenleiterin ein Patenkind in
nepal hat, wollten wir auch helfen. thomas stuppner aus mattsee setzt sich für
viele Projekte in nepal ein und gründete die „Dolphin magic school“, die wir
mit unseren spendengeldern unterstützten. Wir bereiteten sportstunden
(smoveystunden) unter dem motto: „kinder bewegen für kinder“ vor. Wir hatten
viel spaß bei der Vorbereitung, freuten uns über die zahlreiche teilnahme und
die vielen spenden! Was wir lernten, worüber wir uns Gedanken machten: 
Marie: „es ist für viele kinder nicht selbstverständlich eine schule besuchen zu
können. in nepal muss man für die schule zahlen und aufgrund der Armut ist sie
für viele nicht leistbar.“ 
Elisa: „uns ist oft nicht bewusst, wie gut es uns in der schule geht (schulgebäude,
klassenzimmer, schulmaterial, lehrer, Projekte, Ausflüge, Ausstattung...). 
so wie wir schule erleben, ist ein großes Geschenk.“ 
Johanna: „uns wurde bewusst, wie wichtig englisch ist, um uns weltweit zu 
verständigen. es ist nicht selbstverständlich, in der muttersprache unterrichtet zu
werden.“ 
Sarah: „Wir sind dankbar für unser gutes Wasser und unsere nahrung. 
in nepal ist sauberes Wasser nicht selbstverständlich, um Wasser zu bekommen,
muss man weite strecken mit kanistern zurücklegen, meist von den kindern.“
Leonie: „Wir wachsen in einem geschützten rahmen in unseren Familien auf
und werden von unseren eltern versorgt. in nepal gibt es seit dem erdbeben viele
Waisenkinder.“ 
Tommy: „Wir sind dankbar für unsere sozialen einrichtungen, ärztliche
Versorgung, infrastruktur… in Österreich zu leben ist ein großes Geschenk, 
wir sind uns nun bewusst, in welch schöner heimat wir aufwachsen dürfen.“ 
es wurde uns klar, wie wichtig es ist zu helfen, wir könnten uns sogar vorstellen,
als Volunteer einmal dort mitzuhelfen. 
Weitere Infos unter: www.himalaya-development.org 
Firmgruppe „Rainbowkids“: Marie, Johanna, Leonie, Sarah, Elisa, Tommy 

Lebe aus dem Herzen! Denke mit dem Herzen! Höre mit dem Herzen! 
Schaue mit dem Herzen! Handle aus dem Herzen!
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Die kinder der 2. klasse der Vs in reitdorf hatten an diesem 
8. mai ein sehr dichtes Programm! Gleich zweimal stand der Pfarrhof auf dem
terminkalender: 8.00 uhr  erstbeichte und anschließend Beichtfest und um
14.00 uhr ein Auftritt bei unserem seniorennachmittag! ein herzliches
Dankeschön der Direktorin, Frau maria kreuzer, den eltern und natürlich allen
schülerinnen und schülern! ihr
alle habt es möglich gemacht,
dass unser nachmittag bunt, 
heiter und vor allem generationen-
verbindend war! 

Einen lieben Gruß euch allen und eine gute Zeit durch einen schönen Sommer,
das wünschen euch Dorli Kirchgasser & Marlene Burmann 

mit ihrem fleißigen Team

zuerst lernen die Jungen von
den Alten ihr leben und die
zukunft für sich zu gestalten.
später lehren die Jungen die Alten, den Fortschritt zu nutzen und für sich
zu entfalten. so war es schon immer, so ist es noch heut, damit ein Alter
niemals den Fortschritt scheut. Der Fortschritt und der Wohlstand für alle
in dieser Welt  geschieht nur, wenn Jung und Alt ganz fest zusammenhält. 

(Heinz Nitschke)

Seniorenpastoral
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Jubelsonntag
Am sonntag, 22. oktober 2017, feiern wir wieder mit einem gemeinsamen
Fest- und Dankgottesdienst mit allen unseren Jubelpaaren und deren Familien
das silberne, Goldene, Diamantene und vielleicht sogar das eiserne
hochzeitsjubiläum. Alle hochzeitsjubelpaare, die in Altenmarkt geheiratet
haben und somit in unserem trauungsbuch stehen, bekommen eine 
persönliche einladung!

Alle Paare, die auswärts geheiratet haben und jetzt in Altenmarkt wohnen und
dieses Fest in unserer Pfarre mitfeiern möchten, bitten wir, sich bis zum 
6. Oktober im Pfarrhof zu melden, Tel.: 06452 7117!

Erntedank
Wer von Frühjahr bis herbst das entstehen der Pflanzen und Früchte erlebt, 
ist jedes Jahr fasziniert von der natur, dieser kraft, diesem zusammenspiel von
so vielen Faktoren und einflüssen. Der Geist unseres herrn ist spürbar.

Das Gemüse aus 
eigenem Anbau wird
besonders geschätzt.

Ein Wunder der Natur. Aus diesen filigranen
Blüten entwickeln sich bis zum Herbst

Zwetschken.
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Aus unserem  Pfarrleben

Taufen
märz Paul & lina Brachmayer

lorenz thomas Brüggler
Barbara strobl
Paul Feigl-Dertnig
Julian steiner

April theo schneider
Alois mitterwallner
katharina Johanna kirchgasser
laurenz harrer 
mia & lion haderer

mai lena stranger
Xaver Brandstätter
matteo schiefer

Beerdigungen
märz: Josef huber

maria oberreiter

April: Fritz thunhart
rupert Pichler
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Besondere Gottesdienste und Termine
bis Christkönig – 26. November 2017

Sonntag, 09. 07. 2017 – Goldenes Priesterjubiläum von
Bischofsvikar Prälat Martin Walchhofer

10.00 uhr Festgottesdienst

Samstag, 05. 08. 2017 - Patrozinium „Maria Schnee“
in  Zauchensee

15.00 uhr Patroziniumsgottesdienst in der zauchenseekapelle

Sonntag, 13. 08. 2017 - Bergmesse am Lackenkogel  
11.00 uhr Bergmesse 

Dienstag, 15. 08. 2017 - Mariä Aufnahme in den Himmel
Hoher Frautag 

10.00 uhr Festgottesdienst mit anschließender Prozession

Montag, 04. 09. 2017 – Nachprimiz von P. Leonhard LC
19.00 uhr hl. messe mit Primizsegen

Sonntag, 10. 09. 2017 -  Fest Maria Geburt – Patrozinium 
08.30 uhr Festgottesdienst mit anschließender Prozession

Sonntag, 24. 09. 2017 -  Hl. Rupert und Hl. Virgil
10.00 uhr hl. Amt - hochfest der Diözesanpatrone

Sonntag, 01. 10. 2017 - Erntedank
Einzug aller Vereine mit der Erntedankkrone,

10.00 uhr segnung der erntegaben am marktplatz und 
anschließend Dankgottesdienst in der kirche

Samstag, 07. 10. 2017 - Dekanatswallfahrt nach Werfenweng
08.30 uhr treffen beim Gschwandtanger, 

anschließend Gang zur kirche und Bittgottesdienst
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Sonntag, 22. 10. 2017 - Weltmissionssonntag 
Kirchweihsonntag – Jubelsonntag - 

10.00 uhr einzug mit den Jubelpaaren, anschließend
festlicher Gottesdienst

Samstag, 28.10.2017 - Pfarrverbands-Wallfahrt nach Ebbs und Erl

Mittwoch, 01. 11. 2017 - Allerheiligen
10.00 uhr hl. Amt
13.30 uhr seelenrosenkranz und Allerheiligenlitanei
14.00 uhr Gräbersegnung

Donnerstag, 02. 11. 2017 - Allerseelen 
19.00 uhr requiem für alle Verstorbenen u. Gräbersegnung

Sonntag, 05. 11. 2017 - Seelensonntag 
10.00 uhr sonntagsgottesdienst mit anschließendem Gedenken 

aller Gefallenen beim kriegerdenkmal

Sonntag, 26. 11. 2017 - CHRISTKÖNIG
10.00 uhr hl. Amt mit ministrantenaufnahme 

Gottesdienste – übertragen auf Radio Maria
Donnerstag, 27. 07. 2017  – 08.00 Uhr
Donnerstag, 10. 08. 2017  –  08.00 Uhr

Neues aus der Pfarre

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag, mittwoch, Donnerstag von 9.00 uhr bis 12.00 uhr
Freitag von 9.00 bis 12.00 uhr und 16.30 bis 18.00 uhr
telefon: 06452 / 7117-0
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Wohnviertelmessen

01.07.2017 norbert Winter
08.07.2017 hannes stranger
15.07.2017 rupert maier
22.07.2017 margret stranger
29.07.2017 michael Funovits
05.08.2017 kr heinz Burmann
12.08.2017 sylvia habersatter
19.08.2017 emmi unteregger
26.08.2017 martina kirchner
02.09.2017 erika staiger
16.09.2017 Agathe lackner
23.09.2017 Paul steger
07.10.2017 rupert maier

Eine wahrhafte Pracht

Bergmesse am Lackenkogel
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Palmweihe in Flachau
Jedes Jahr, am samstag vor dem Palmsonntag, treffen sich die kinder der
kindergärten Flachau und reitdorf mit ihren Familien zur gemeinsamen Palmweihe.
Viele menschen versammelten sich, bei strahlenden sonnenschein, auch heuer
wieder vor dem musikpavillon. eine Bläsergruppe der trachtenmusikkapelle
Flachau umrahmte sehr stimmungsvoll unsere Feier. nach dem Vorlesen des
evangeliums aus der kinderbibel segnete unser herr Pfarrer die bunten, von
den mamas oder Papas gebundenen, Palmbuschen. Anschließend zogen wir in
Form einer Prozession zur kirche, begleitet vom klang der kirchenglocken. 
Fast wäre die kirche zu klein gewesen, so viele feierten mit uns. 
mit großer Begeisterung sangen unsere kinder die erarbeiteten lieder und tru-
gen Gebete sowie Fürbitten vor. 
Diese gemeinsame Palmweihe ist eine sehr schön gewordene tradition, und
somit ein Fixpunkt in unserem kindergartenjahr.

Eva Evers
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Erstkommunion 2017 in Flachau
Am 7. mai feierten Christian Augusta, Paul Breitfuß, Sarah Fallenegger, 
Eva-Maria Huttegger, Anja Kaml, Patrick Kaml, Nelly Lackner, Sebastian
Marsic, Zoe Mooslechner, Josef Posch, Lisa Quehenberger, Franziska Schmid,
Lukas Schörghofer, Anna Thurner und Julia Thurner in Flachau das Fest ihrer
erstkommunion.

Das thema: „Wie ein
Baum verwurzelt sein
und mit Jesus wachsen“
begleitete die kinder
durch die zeit der
Vorbereitung. 
Am 5. Fastensonntag,
dem 2. April, wurden die
kinder der Pfarre feier-
lich vorgestellt und sie
erneuerten dabei ihr
taufversprechen. 

Am 21. April feierten sie ein Versöhnungsfest im zuge ihrer erstbeichte in der
Pfarrkirche mit anschließender Jause im Pfarrhof Flachau (Bild). 
Fünf mal trafen sich die kinder
in tischmütterrunden, und bei
einem treffen im Pfarrhof
bastelten sie unter fachkundi-
ger Anleitung ihre eigenen
erstkommunionskerzen.

PA Christiane Bogensberger
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Firmung und Bischofsempfang in Flachau
Am Freitag, 
26. mai empfin-
gen alle Vereine
und die Pfarr-
b e v ö l k e r u n g
unseren hw. hr.
Weihbischof Dr.
Andreas laun am
kirchplatz und
a n s ch l i e ß e n d
zogen wir zu

einem Festgottesdienst in die kirche ein. Am samstag, 27. mai feierten wir
dann bei schönstem Wetter ein großes Fest in Flachau. 
unser hw. hr. Weihbischof 
spendete bei einem feier-
lichen Festgottesdienst 36
Jugendlichen das sakrament der
Firmung. Die letzte Firmung in
Flachau fand vor acht Jahren
statt. Die Firmlinge erlebten ca.
vier monate lang, aufgeteilt in
sechs Gruppen, eine intensive zeit der Vorbereitung. Außer den sechs treffen
mit ihren Gruppenleitern waren sie auch darüber  hinaus noch aktiv: 
z. B. packten sie rucksäcke und schultaschen für kinder, die keine haben, sie
besuchten das seniorenwohnheim in Wagrain oder die lebenshilfeeinrichtung
in radstadt, sie backten und verkauften muffins oder Brote für caritative
zwecke (siehe Bericht auf der nächsten Seite), sie sangen für den guten zweck
beim Gertraudimarkt, sie gingen sternsingen oder sie fuhren zur „spirinight“
der kath. Jugend nach st. Johann. Außerdem besuchten und gestalteten sie
Gottesdienste, kreuzwege und Andachten. Wir bedanken uns herzlich bei
allen Gruppenleitern und Helfern für ihre Hilfe und ihr großes Engagement!

PA Christiane Bogensberger
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unsere Firmvorbereitung begann im Februar 2017, und wir hatten insgesamt
sechs treffen, wo wir gut auf die Firmung vorbereitet wurden. Wir hatten viel
spaß dabei! Wir haben im rahmen der Firmvorbereitung als soziales Projekt
Brot im holzbackofen im ennslehen gebacken und dieses dann nach der 
hl. messe verkauft. Den erlös von 725,- € spendeten wir an die lebenshilfe in
radstadt. Die spende überreichten wir persönlich in der lebenshilfe radstadt
und wir bekamen im Anschluss eine sehr interessante Führung in der
holzwerkstatt, wo uns alles genauestens erklärt und gezeigt wurde (Bild). 
sie machen wirklich sehr tolle sache, wie „mensch ärgere dich nicht“, 
Fuchs-und-henne-spiel, ofenanzünder, Vogelhäuser u.v.m. Vielen Dank für
die Führung und vielen Dank an alle die gespendet haben. Wir hoffen dass
unser Brot auch gut geschmeckt hat, denn wir hatten beim Backen sehr viel spaß! 

Die Firmgruppe „De Bauernbuam“: Sebastian Goldner, Seppi Mooslechner,
Mario Quehenberger, Mario Rieder, Sebastian Thurner, 

Andreas Unterwurzacher und Maximilian Weitgasser mit den
Firmbegleiterinnen Sonja Goldner und Anni Mooslechner.

Firmgruppe „De Bauernbuam“
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Tauftermine
05. August 2017 02. september 2017 

07. oktober 2017 04. november 2017 

02. Dezember 2017

Eheseminar
samstag, 11. november im Pfarrhof Flachau 

Eine ganz besondere Herausforderung für uns alle?

Viele zurücklachende Gesichter 
und gute Gespräche wünscht euch eure Pfarrsekretärin 

Daniela Kollmer

gutezitate.com

Pfarrbrief A5 4c 06-17_Layout 1  16.06.17  08:42  Seite 23



24F l A c h A u

Aus unserem  Pfarrleben

Taufen
Juni Judith Promberger

Trauungen
mai Viktoria seiwald und Günter moser

Juni carina und markus mooslechner

Unsere lieben Verstorbenen
märz maria schiefer
April Josef lackner
mai marianna schlierenzauer

Sonntagsgottesdienst: 1. 3. und 5. sonntag im monat - 08.15 uhr
2. und 4. sonntag im monat - 19.00 uhr

jeden Mittwoch: 18.15 -18.45 uhr Beicht- u. Aussprachemöglichkeit
19.00 uhr Abendgottesdienst
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Dienstag, 15. August 2017 - Maria Himmelfahrt
08.15 uhr Festgottesdienst mit kräuterweihe

Sonntag, 20. August 2017 - Bergmesse
11.00 uhr Bergmesse auf dem Grießenkar

Mittwoch, 06. September 2017
19.00 uhr hl. messe in der Autobahnkapelle

Sonntag, 17. September 2017 - Erntedank u. 2. Prangtag
einzug der Vereine mit der erntekrone

08.15 uhr Festgottesdienst mit anschließender Prozession

Sonntag, 15. Oktober 2017 - Jubelpaarsonntag
08.15 uhr hl. messe mit den ehejubelpaaren

Sonntag, 29. Oktober 2017
08.15 uhr Familiengottesdienst

Mittwoch, 01. November 2017 - Allerheiligen
13.00 uhr hl. messe, anschließend Gräbersegnung

Donnerstag, 02. November 2017 - Allerseelen
08.15 uhr requiem für alle Verstorbenen, anschließend Gräbersegnung

Sonntag, 05. November 2017 - Seelensonntag
08.15 uhr hl. messe mit dem kameradschaftsbund 

Sonntag, 12. November 2017 - Cäciliamesse
19.00 uhr hl. messe mit der musikkapelle

Sonntag, 26. November 2017 - Christkönig
19.00 uhr Familiengottesdienst, Aufnahme der neuen ministranten

Besondere Gottesdienste in Flachau

Öffnungszeiten Pfarrbüro
montag, mittwoch, Freitag von 8.30 uhr bis 11.30 uhr
telefon: 06457 / 2246

Das Pfarrbüro ist von 7. bis 15. August geschlossen!
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Rückblick Erstkommunion

„Jesus, du bist das Licht der Welt“
Am „Weißen Sonntag“, dem 23. April 2017 feierten unsere 12 Filzmooser
Erstkommunionkinder ein wunderschönes Fest. 

Dieser sonntag war der höhepunkt einer intensiven Vorbereitungszeit, 
in der Andreas, catharina, Dorean, elias, emma, Florian, ismael, Johanna,
Johannes, laura, magdalena und sebastian gemeinsam viel über Jesus und Gott
erfahren haben. in 6 aufwendig und liebevoll gestalteten tischmuttertreffen, 
mit dem gemeinschaftlichen kerzenbasteln, dem Brotbacken in der Bäckerei
sieberer und in zahlreichen, sehr besonderen religionsstunden in der schule
wurden unsere kinder bestens an dieses, für sie sehr große und wichtige ereignis,
herangeführt. ein herzliches Dankeschön an alle, die zum Gelingen des Festes
beigetragen haben!

Elisabeth Hartl
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Firmung und Bischofsempfang in Filzmoos
Am samstag, 27. mai emp-
fingen alle Vereine und die
Pfarrbevölkerung unseren
hw. hr. Weihbischof Dr.
Andreas laun am kirchplatz
und anschließend zogen wir
zu einem Festgottesdienst in
die kirche ein. 
Am sonntag, 28. mai 
feierten wir dann bei 
strahlendem sonnenschein ein großes kirchliches Fest in Filzmoos. 
unser hw. hr. Weihbischof spendete bei einem feierlichen Festgottesdienst 
30 Jugendlichen das sakrament der Firmung.
Die Firmlinge erlebten ca. vier monate lang,
aufgeteilt in fünf Gruppen, eine intensive zeit
der Vorbereitung. Außer den sechs treffen mit
ihren Gruppenleitern waren sie auch darüber
hinaus noch aktiv: z. B. packten sie rucksäcke
und schultaschen für kinder, die keine haben,
sie besuchten das seniorenwohnheim in
Altenmarkt oder das tageszentrum radstadt im
haus der senioren, sie halfen einer Familie in
Filzmoos bei der Gartenarbeit, sie gingen
sternsingen, sie führten interviews mit 
engagierten Personen aus der Pfarre oder sie fuhren zur „spirinight“ der 
kath. Jugend nach st. Johann (siehe Bericht auf der nächsten Seite). 
Außerdem besuchten und gestalteten sie Gottesdienste, kreuzwege und Andachten.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Gruppenleitern und Helfern für ihre
Hilfe und ihr großes Engagement!

PA Christiane Bogensberger
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Firmvorbereitung Filzmoos - SpiriNight
im rahmen der
F i r m v o r b e r e i t u n g
besuchten wir, zwei
Firmgruppen aus
Filzmoos, am 7. April
2017 die spirinight in
st. Johann im Pongau.
Gemeinsam mit 360
Firmlingen aus dem

tennengau und Pongau erlebten wir einen
spannenden, interessanten und lustigen
Abend im schulgebäude der hlW
elisabethinum. Begrüßt wurden wir mit 
coolen songs von der Band mark and the
Priests. nach der einstimmungsphase auf die
spirinight konnten wir uns aus diversen
stationen und Workshops unser eigenes
Programm zusammenstellen.  
Beim trommel-Workshop stellten wir unser
rhythmisches talent unter Beweis, 
im lichterlabyrinth gingen wir in uns. 
Viel teamgeist mussten wir beim spiel 

tower of Power beweisen, knifflige religiöse Fragen beantworteten wir bei
kahoot, einem Quizspiel. zwischendurch stärkten wir uns bei der Aktivität Faires
naschen, angeboten vom Weltladen Bischofshofen. 
Die Ausstellung lebenerleben entführte uns in die geheimnisvolle und 
faszinierende Welt vor der Geburt. im nachtcafe konnten wir uns aber auch 
einmal ausrasten und stärken.
zum Abschluss wurden beim nachtgebet noch heliumballons, die zuvor von
den vielen Firmlingen gestaltet worden sind, steigen gelassen.
insgesamt war es ein sehr abwechslungsreicher Abend.

Johanna Pilz, Firmgruppenleiterin
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Sonntag, 2. Juli 2017 - Pfarrpatrozinium
19.00 uhr Festgottesdienst Gestaltung organist, Paulus Waldmann

Sonntag, 16. Juli 2017 - Familienwallfahrt zum Filzmooser Kindl
18.30 uhr rosenkranz
19.00 uhr Pfarrgottesdienst, Gestaltung Familien aus eben und Altenmarkt

Dienstag, 15. August 2017
19.00 uhr Festgottesdienst mit kräutersegnung

Samstag, 02. September 2017
07.00 uhr hl. messe, anschließend ewige Anbetung in der Pfarrkirche 

bis 19.00 uhr

Sonntag, 24. September 2017 - Erntedankfest
08.15 uhr Festgottesdienst mir segnung der erntekrone

Sonntag, 22. Oktober 2017 - Hochzeitsjubiläumsfest
08.15 uhr Gottesdienst mit unseren Jubelpaaren

Sonntag, 29. Oktober 2017 - Familienwallfahrt zum Filzmooser Kindl
18.30 uhr rosenkranz
19.00 uhr Pfarrgottesdienst, Gestaltung Familien aus eben und Altenmarkt

Mittwoch, 01. November 2017 - Allerheiligen
08.15 uhr Pfarrgottesdienst

Anschl. Gräbersegnung - musikalische Gestaltung
trachtenmusikkapelle Filzmoos

Donnerstag, 02. November 2017 - Allerseelen
19.00 uhr Pfarrgottesdienst - Gestaltung „chorissima Filzmoos“

Sonntag, 12. November 2017 
08.15 uhr Festgottesdienst des kameradschaftsbundes

Sonntag, 26. November 2017 - Christkönigsonntag
08.15 uhr Pfarrgottesdienst mit feierlicher ministrantenaufnahme

Besondere Gottesdienste
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Fastensuppe essen
Auch heuer lud der Pfarrgemeinderat wieder zum bereits traditionellen
Fastensuppe essen in den Pfarrsaal ein. Am sonntag den 12. märz nutzten die
Gottesdienstbesucher die Gelegenheit, sich mit einer suppe zu wärmen. 
Bei der sammlung für den Familienfasttag konnte ein Betrag von euro 408,46
an die kath. Frauenbewegung überwiesen werden.

Aus unserem  Pfarrleben
Taufen

April matthias langegger

mai louis michael schnell
elena Fuchs

Todesfälle
mai Johann nagl

hermann hartl

ein herzliches Dankeschön ergeht an die erstkommunions- und Firmlingseltern
für die Bereitschaft unsere Pfarrkirche zu reinigen. nicht zu vergessen sind die 
3 starken Väter, welche tatkräftig mitgeholfen haben und die mütter anschließend
mit einer köstlichen Jause verköstigten.

Kirche Putzen

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag und Freitag von 9.00 uhr bis 12.00 uhr
telefon: 06453 / 8226
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Hochzeitsjubiläumsfest
Am sonntag, 22. oktober 2017, feiern wir wieder unser bereits traditionelles
hochzeitsjubiläumsfest. um 8.15 uhr beginnen wir mit dem Festgottesdienst
und im Anschluss gibt es eine kleine Jause im Pfarrsaal. 
es sind alle Paare, die in diesem Jahr 25, 40, 50, 60, …. Jahre kirchlich 
verheiratet sind, dazu recht herzlich eingeladen.

Persönliche Einladungen folgen noch.

Jubelpaare, die nicht in Filzmoos geheiratet haben, aber in Filzmoos wohnhaft
sind, mögen sich bitte in der Pfarrkanzlei melden!

Ein Kunstobjekt, eine Harfe, ein Tor?
inspiriert vom instrumentenbau,
dem natürlichen Baustoff verwach-
sener Baumstamm und der Aufgabe
Vieh abzuwehren und einen zugang
zu ermöglichen, entstand vermut-
lich in einem sehr kreativen
moment dieses Bauwerk. 

(Ableitung von lateinisch „creare“ 
bedeutet übersetzt „schöpfen“ -
Bezug zu Gott „schöpfer der Welt“)

Quelle Wikipedia
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Genießt den Sommer mit all seinen
Naturschönheiten und freut euch des

Lebens.

Wohl auf der Alm, das sag‘n ja alle Leut,
da is das Himmelreich ja a net weit.
Arnold Pichler, „Gestickte sprüche und haussprüche aus 100 Jahren“

Pfarrbrief A5 4c 06-17_Layout 1  16.06.17  08:42  Seite 32


